
 

 

 

 

Anmeldung per Post, Fax  oder E-Mail 

bis spätestens 06.01.2021 an: 

 

Karin Zauritz 

kommissarische Präventionsbeauftragte 

des Bistums Dresden-Meißen 

Käthe-Kollwitz-Ufer 84 

01309 Dresden 

Fax:  0351 31563-2250 

praevention@bddmei.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Termin: 25.01.2021 

Ort: Pfarrei St. Martin Dresden 

 Stauffenbergallee 9 h 

Dauer: 9.30 Uhr bis 17.00 Uhr 

(Ab 9 Uhr stehen Getränke bereit zum Ankommen. 

Außerdem wird es ein Mittagessen geben und am 

Nachmittag etwas Kuchen.) 

 

Referentin/Referent: 

Karin Zauritz 

Sozialpädagogin, Multiplikatorin, kommissarische 

Präventionsbeauftragte des Bistums Dresden-Meißen 

Michael Pfeifer 
Gemeindereferent, EFL-Berater, Multiplikator 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kultur der Achtsamkeit 

Prävention von sexualisierter Gewalt 

 

Fortbildung für Lehrkräfte sowie 

hauptamtliche Mitarbeiter*innen 

 

in Bischöflichen Schulen, Einrichtungen der 

Kinder- und Jugendarbeit und in Pfarreien 

 

 

 

25. Januar 2021 

in der Pfarrei St. Martin Dresden  

 



 

… eine Kultur der Achtsamkeit etablieren… 

 

 

Die Erfahrungen der letzten Jahrzehnte in 

Kirche und Gesellschaft mit sexualisierter 

Gewalt haben die Deutsche Bischofskonferenz 

veranlasst, eine Rahmenordnung zur 

Prävention gegen sexualisierte Gewalt an 

Minderjährigen und schutz- und hilfebedürftige 

Erwachsenen zu erlassen. Diese wurde Anfang 

2020 überarbeitet und auch für das Bistum 

Dresden-Meißen in Kraft gesetzt. In Verbindung 

mit diözesanen Regelungen gilt sie für die 

Pfarreien, bischöflichen Schulen, Einrichtungen 

und Dienste der Caritas und des Bistums und ist 

für Leitung wie Mitarbeitende verpflichtend. 

Damit sollen Strukturen und Abläufe 

geschaffen werden, die ein Höchstmaß an 

Schutz für die uns anvertrauten Kinder und 

Erwachsenen garantieren. 

 

Das bedeutet für alle Mitarbeitenden:  

Sie werden sensibilisiert und eignen sich 

spezielles Wissen zum Thema sexualisierte 

Gewalt an, damit sie dieses in konkreten 

Arbeitssituationen anwenden können. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Darüber hinaus haben die Träger und 

Leitungskräfte die Verantwortung dafür, dass 

dieses Wissen auch in den Strukturen ihrer 

Einrichtung thematisiert und verankert wird 

(Institutionelles Schutzkonzept). 

 

 

 

 

 

Inhalte: 

- Kindeswohl, Kinderrechte 

- Grenzverletzungen, Übergriffe 

- Strafrechtliche Relevanz, Statistik 

- Nähe und Distanz 

- Täterstrategien – Verhalten Betroffener 

- Was tun, wenn…? – 

Handlungsempfehlungen 

- Prävention im Bistum Dresden-Meißen 

 

 

 

 

Anmeldeformular: 

 

Hiermit melde ich mich zur Fortbildung für 

Lehrkräfte und  hauptamtliche MitarbeiterInnen 

an: 

 

Name:____________________________________ 

Vorname:_________________________________ 

Anschrift:_________________________________ 

Einrichtung:_______________________________ 

Anschrift:_________________________________ 

Tel. privat_________________________________ 

Tel. dienstlich:_____________________________ 

E-Mail:___________________________________ 

Mittagessen: 

o    vegetarisch  o    nicht vegetarisch 
 

(Zutreffendes bitte ankreuzen) 

 

Datum:___________________________________ 

 

Unterschrift:______________________________ 

 


